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Amtliche Mitteilung – Zugestellt an einen Haushalt 
 

Rundschreiben Herbst 2026 
 

1. Wohnungsvergabe Dorf 7, Top 5 
 
Die Wohnung Top 5 im Wohngebäude Dorf 7 (Wohnanlage der Alpenländischen Heimstätte) ist neu 
zu vergeben. Die Eckdaten dieser Wohnung lauten wie folgt: 
 
Typ / Bruttonutzfläche / Lage:  2-Zimmer / ca. 50,12 m² / 1. OG 
Ausstattung:  1 Wohnküche, 1 Diele, 1 Bad/WC, 1 Abstellraum, 1 Balkon 
   1 Kellerabteil Top 13, 1 TG-Stellplatz Nr. 5 
Finanzierungsbeitrag: ca. € 1.757,95 
Energiewert:                   HWBSK 17, fGEE 0,55 
 

 
    
Mietzins: Entgelt gemäß § 14 Abs. 1 Z 1-3 WGG  € 280,01 
  Rücklage gemäß § 14 Abs. 1 Z 8 WGG  €     6,20 
  Erhaltungs- und Verbesserungsbeitrag  €   30,39 
  Verwaltungs-, Betriebs-, Warmwasser- u. Heizkosten  € 114,72 
  Garage   €   55,00 
  und gesetzliche Umsatzsteuer  €   56,59 
   
  Bruttomietzins € 542,91 
 
 
Interessenten werden ersucht, sich bis längstens 13.10.2026 im Gemeindeamt zu melden. Die 
Vergabe erfolgt durch den Gemeinderat. 
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2. Rückschnitt von Sträuchern und anderem Gehölz 
 

Da es immer wieder zu Problemen bei der Befahrung beziehungsweise der Räumung von Straßen 
und Wegen kommt, sind Sträucher und anderes Gehölz bis zur Grundgrenze 
zurückzuschneiden! 
 
Darüber hinaus bestehen gemäß § 93 StVO 1960 für Anrainer von öffentlichen Straßen folgende 
weiteren Verpflichtungen: 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht 
gefährdet oder behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken 
oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des Wassers von der Straße nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht 
verlegt, Sachen und Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt werden. 
 
 

 
Der Bürgermeister: 

Mag. Raffl  
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